
Legislatur-Rückblick 
des Gemeinderats 

Liebe Wagenhauserinnen, 
liebe Wagenhauser

Vor Ihnen liegt die aktuelle Ausgabe 
der Drehschiibe, die 16. und letzte in 
der ablaufenden Legislatur 2019 bis 
2023. Der Gemeinderat schaut auf ei-
ne bewegte und herausfordernde Le-
gislatur zurück. Die Zeit vergeht wohl 
in dieser modernen Zeit etwas schnel-
ler und so ist das Eine oder Andere 
vielleicht schon in Vergessenheit ge-
raten. Jetzt bietet sich Ihnen noch-
mals die Gelegenheit auf verschiede-
ne Meilensteine und Ereignisse zu-
rückzuschauen.

Juli/August 2019
Land auf, Land ab berichteten die 
prominenten Medien über verunrei-
nigtes Trinkwasser. Aufgeschreckt 
wurden wir auch bei uns in Wagen-
hausen, gab es doch Berichte über 
Chlorothalonil-Rückstände im Trink-
wasser der Stadt Stein am Rhein, wel-
che bekanntlich ihr Trinkwasser aus 
einem Grundwasservorkommen in 
unserer Gemeinde bezieht. Werkrefe-
rent Samuel Etzweiler hatte also kurz 
nach Amtsbeginn bereits einen ers-
ten Notfall zu behandeln. Glückli-
cherweise konnten durch sofort 
durchgeführte Wasserproben in un-
serem Trinkwasser keine erhöhten 
Werte festgestellt werden.

August 2019
Startschuss für die Sanierung der in 
die Jahre gekommenen Fernwär-
me-Heizung im Gemeindehaus. Um 
künftig auf Heizöl verzichten zu kön-
nen, wurde im Projekt das Erstellen 
eines Speichersilos neben dem Ge-
meindehaus geplant. Das Projekt 
konnte nach sorgfältiger Planungsar-
beit und den darau�olgenden Bauar-
beiten pünktlich auf die Heizsaison 
2021 / 2022 abgeschlossen werden.

November 2019
Anlässlich der Gemeindeversamm-
lung vom 22. November 2019 stimm-
ten die anwesenden Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger mit deutlicher 
Mehrheit der Anscha�ung eines 
neuen Kleintanklöschfahrzeuges zu. 
Ebenfalls wurden vier Personen ins 
Bürgerrecht von Wagenhausen auf-
genommen; und der Integration ei-
ner Tiefgarage im Wohn- und Gewer-
behaus Schöö�erwies wurde mit 
deutlichem Mehr zugestimmt. Die 
vom Gemeinderat vorgeschlagene 
Steuerfusserhöhung von 56 % auf 
61 % wurde mit 87 Nein zu 86 Ja äus-
serst knapp abgelehnt.

Februar 2020
Das Elektrizitätswerk des Kantons 
Thurgau (EKT AG) übernimmt per 
1. Februar 2020 die operative Füh-
rung des EW Wagenhausen. Die stra-
tegische Führung wird weiterhin vom 

Gemeinderat wahrgenommen und 
das EW bleibt zu 100 % im Besitz der 
Gemeinde Wagenhausen.

März 2020
Das neue Corona-Virus hält die Welt 
in Atem. Auch die Gemeinde Wagen-
hausen bleibt davon nicht verschont. 
Die Gemeindeverwaltung ist für den 
Publikumsverkehr nicht mehr geö�-
net und der Gemeinderat hält seine 
Sitzungen über Videokonferenz ab. 
Die im Juni geplante Gemeindever-
sammlung kann nicht durchgeführt 
werden und wird abgesagt.
Zwar �el auch der geplante Spaten-
stich für das Wohn- und Gewerbe-
haus Schöö�erwies der Corona-Pan-
demie zum Opfer. Dennoch wurde in 
der zweiten März-Hälfte mit den Aus-
hubarbeiten begonnen.

April 2020
Der in Rheinklingen aufgewachsene 
Alt-Nationalrat Hans-Jürg Fehr veröf-
fentlicht sein Buch «Der lange Streit 
um die Fischer-Freiheit». Das Buch 
handelt von einem langanhaltenden 
Kon�ikt von Rheinklingen und Wa-
genhausen mit dem Kanton Scha�-
hausen von 1880 bis 1940. Weitere 
Bücher mit den Titeln «Bauern gegen 
Schi�schlepper: die Güterschi�fahrt 
zwischen Scha�hausen und Stein am 
Rhein in motorlosen Zeiten» und «Der 
tiefe Fall der Dorfkönige: Rheinklin-
gens verschwiegener Finanzskandal» 
folgen in den darau�olgenden Jah-
ren.

O�zielle Publikationen der Gemeinde Wagenhausen
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August 2020
Die Gemeinderechnung schliesst mit 
einem Verlust von CHF 84 349.61 ab 
und die neue Gemeindehomepage 
geht online. Die Spitex Parta AG 
nimmt ihre Arbeit in der Gemeinde 
Wagenhausen auf und beginnt mit 
der stufenweise Übernahme der Kli-
entinnen und Klienten der Spitex 
Thurgau Nordwest.
Die Bauarbeiten am Wohn- und Ge-
werbehaus Schöö�erwies gehen zü-
gig voran und bis Ende August wur-
den die Holzbauarbeiten beendet. 
Die Holzbauten wurden mit Holz aus 
Wagenhauser-Wald erstellt.

November 2020
Auch die Budget-Gemeindeversamm-
lung vom 27. November 2020 muss 
aufgrund der anhaltenden Coro-
na-Pandemie abgesagt werden. Der 
Gemeinderat hat beschlossen Ende 
Dezember eine Urnenabstimmung 
durchzuführen.

Januar 2021
Der Fahrdienst der Gemeinde wird 
künftig vom Fahrdienst des Schwei-
zerischen Roten Kreuzes wahrge-
nommen. Der Fahrdienst ist eine 
wichtige Institution, die nach wie vor 
regen Zuspruch erfährt.
Per 1. Januar 2021 wird das Case Ma-
nagement für ausstehende Kranken-
kassen-Prämien an die Sozialen Diens-
te in Steckborn ausgelagert.

Januar 2021
Langanhaltende und intensive 
Schneefälle hüllen unsere Gemeinde 
in eine herrliche Winterlandschaft. 
Der Winterdienst der Gemeinde war 
teilweise fast pausenlos unterwegs, 
damit die Gemeindestrassen weiter-
hin benutzbar waren. Im Speckhof in 
Kaltenbach fröhnten Jung und Alt 
dem Wintersport mit Ski, Snowboard 
und Schlitten. Während Tagen hiess 
es: Speckhof – Pulver gut!

Februar 2021
In der Drehschiibe Nr. 30 gibt Förster 
Jakob Gubler in seinem Leitartikel 
einen beeindruckenden Einblick in 
das aktuelle Geschehen im Wald. Ins-
besondere die Auswirkungen der 
Borkenkäferplage und die damit ver-

bundenen Problemen lassen aufhor-
chen.

März 2021
Nach einem knappen Jahr Bauzeit 
konnte der Praxisbetrieb der Ärzte 
am Rhein AG in Kaltenbach in der 
Schöö�erwies seinen Betrieb aufneh-
men. «Freude herrscht!», so Gemein-
depräsident Roland Tuchschmid in 
seinem Leitartikel in der Drehschiibe 
Nr. 31 vom Mai 2021.

Mai 2021
Karin Vetterli-Ruh aus Rheinklingen 
ist nach zehn Jahren als Gemeinderä-
tin zurückgetreten. Mit grosser Um-
sicht und Engagement hat sie wäh-
rend ihrer Amtszeit das Ressort Ge-
sundheit und Soziales geführt. Mit 
der Erö�nung der Schöö�erwies im 
März 2021 konnte sie auch ihr letztes 
und wohl grösstes Projekt mit Erfolg 
abschliessen. Sie wurde anlässlich der 
Gemeindeversammlung gebührend 
geehrt und verabschiedet.

Juni 2021
Mirjam Leibinger tritt am 1. Juni 2021 
die Nachfolge von Karin Vetterli-Ruh 
im Gemeinderat an. Sie übernimmt 
das Ressort Gesundheit und Soziales 
von ihrer Vorgängerin.
Per 1. Juni 2021 ist auch das neue Bau-
reglement der Gemeinde Wagen-
hausen (BauR 2018) nach Bereinigung 
aller Rekurse de�nitiv in Kraft getre-
ten.
Heftige Unwetter sind über die Ge-
meinde Wagenhausen gezogen und 
haben riesige Regenmassen über 
dem Gemeindegebiet fallen gelas-
sen. Die Hochwasserschutzbauten im 
Eichenbühl in Kaltenbach und im 
Wiesental haben ihren Zweck erfüllt 
und so grössere Schäden entlang des 
Mühlibachs verhindert.

August 2021
Nach 25 Jahren gewissenhafter und 
geschätzter Arbeit hat Verena Bach-
mann sich in den vorzeitigen Ruhe-
stand begeben. Sie hatte während 
Ihrer Scha�enszeit, die fast mit dem 
Beginn der Politischen Gemeinde 
Wagenhausen zusammenfällt, mit 
vier Gemeindepräsidenten, 16 Ge-
meinderätinnen und -räte und acht 

Verwaltungsangestellten zusammen-
gearbeitet. Danke Verena!
Die Unruhen in Politisch Steckborn 
haben auch Auswirkungen für unsere 
Gemeinde. Die Organisation der Sozi-
alen Dienste wird daraufhin von der 
Stadt Steckborn losgelöst und eine 
neue Organisation aufgebaut. Der 
Startschuss für die Sozialen Dienste 
Untersee-Rhein (SDUR) ist gefallen.

November 2021
Die Gemeindeversammlung hatte 
am 26. November 2021 über einiges 
abzustimmen. Neben dem Beitritt 
zum «Kompetenzzentrum soziale 
Dienste Untersee und Rhein», war 
auch der Verkauf des Anteils an der 
Parzelle GB Stein am Rhein Nr. 1587 
traktandiert. Beide Anträge werden 
klar von den anwesenden Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürgern ange-
nommen. Ebenfalls werden das Bud-
get 2022 und der Steuerfuss (56 %) 
2022 einstimmig angenommen.

Februar 2022
Russland marschiert in die Ukraine 
ein und versetzt das Land in Angst 
und Schrecken. Der Angri�skrieg ver-
ursacht eine Flüchtlingswelle, die 
auch in unserer Gemeinde spürbar 
geworden ist. Bis Ende 2022 sind 
21 ukrainische Flüchtlinge in unserer 
Gemeinde untergekommen. Dies 
dank diverser engagierter Bürgerin-
nen und Bürger in unserer Gemeinde.

März 2022
Die letzten Arbeiten am Rückhaltebe-
cken Wiesental / SBB-Unterquerung 
SBB in Wagenhausen im Rahmen des 
Gesamtprojekts Hochwasserschutz 
werden abgeschlossen.

Juni 2022
Nach gut dreijähriger Bauzeit (mit Un-
terbrüchen) konnte mit dem Einbau 
des Deckbelags die Sanierung der 
Hauptstrasse in Wagenhausen been-
det werden. Ein initiatives Organisati-
onskommitee hat unter der Leitung 
von OK-Chef Thomas Fehr ein unver-
gessliches Strassenfest zur Einwei-
hung auf die Beine gestellt. An die-
sem Tag war alles auf den Beinen und 
hat die verkehrsfreie Hauptstrasse in 
vollen Zügen genossen.
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Informationen aus dem Gemeinderat

Die Gemeindeversammlung lehnt 
nach intensiver Diskussion das vom 
Gemeinderat erarbeitete Parkierungs-
reglement mit 32 Ja zu 103 Nein-
Stimmen deutlich ab. Somit gibt es in 
Wagenhausen weiterhin keine klare 
Regelung bezüglich Parkierung. Die 
Jahresrechnung 2021 und der Kredit 
für das Projekt «Bachö�nung Chräbs-
bach» hingegen werden mit grossem 
Mehr genehmigt.

September 2022
Aufgrund der befürchteten Energie-
krise verordnet der Kanton Thurgau 
eine Einschränkung der Strassenbe-
leuchtung. Im Kanton Thurgau gilt 
eine Nachtabschaltung von 23.00 Uhr 
bis 05.30 Uhr.

November 2022
An der Gemeindeversammlung vom 
25. November 2022 verkündet Ge-
meindepräsident Roland Tuchschmid 
die Rücktritte von Kaspar Birrer als 
Gemeinderat und Eva Stau�er als Mit-
glied der Rechnungsprüfungskom-
mission. Im Rahmen des Budgets 
2023 kommt es zu intensiven Diskus-
sionen rund um den geplanten Kin-

derspielplatz bei der Trotte in Wagen-
hausen. Die Mehrheit ist gegen das 
geplante Vorgehen und es wird 
beschlossen, eine Kommission zum 
Thema Kinderspielplatz zu gründen. 
Das Infrastukturprojekt «Sanierung 
Schwarzloch» wird ohne Gegenstim-
me angenommen. Auch das Budget 
2023 und der Steuerfuss 2023 werden 
von den Anwesenden genehmigt.

März 2023
Bei den Gesamterneuerungswahlen 
wird Roland Tuchschmid, Rheinklin-
gen für weitere vier Jahre als Gemein-
depräsident bestätigt. Die bisherigen 
Gemeinderäte Samuel Etzweiler, Wa-
genhausen; Francis Blösch, Kalten-
bach; Markus Ny�eler, Kaltenbach; 
Mirjam Leibinger, Kaltenbach, und 
Gabriela Rhyn-Rusterholz, Wagen-
hausen, werden ebenfalls für weitere 
vier Jahre bestätigt. Neu in den Ge-
meinderat gewählt wird Fabian Lüthi 
aus Kaltenbach. Die Rechnungsprü-
fungskommission besteht weiterhin 
aus Timo Bär, Wagenhausen; Silke 
Fehr, Wagenhausen; Françoise Lang, 
Kaltenbach, und Renate Brechbühl, 
Kaltenbach, und wird von Franziska 

Stöckli aus Wagenhausen (neu) er-
gänzt.

April 2023
Der Gemeinderat hat an seiner konsti-
tuierenden Sitzung die Ressortvertei-
lung vorgenommen. Der neugewähl-
te Gemeinderat Fabian Lüthi über-
nimmt das Ressort Gesundheit und 
Soziales. Mirjam Leibinger übernimmt 
neu das Ressort Sicherheit. Die restli-
chen Ressorts bleiben wie bis anhin.

Mai 2023
Die Gemeindeversammlung bürgert 
drei Personen ein und erteilt ihnen 
somit das Bürgerrecht von Wagen-
hausen. Die Rechnung 2022 mit ei-
nem Ertragsüberschuss von CHF 
324 492.86 wird ohne Gegenstimme 
genehmigt. 
Mirjam Leibinger reicht ihren Rücktritt 
per 31. Mai 2023 aus beru�ichen Grün-
den ein. Der Gemeinderat setzt den 
Termin für die Ersatzwahl auf den 
27.  August 2023 fest und ho�t damit 
den vakanten Sitz im Gemeinderat 
möglichst schnell besetzen zu können.

Francis Blösch, Gemeinderat Finanzen

Der Gemeinderat hat an seinen Sit-
zungen vom Februar bis Anfang Mai 
2023 u.a. nachfolgende Themen be-
handelt, diverse Entscheide erlassen 
und Mitteilungen zur Kenntnis ge-
nommen.

Weiteres Vorgehen  
Gebäudesituation Schule
An der Gemeindeversammlung vom 
November 2022 wurde der Budget-
antrag für eine Spielplatzerneuerung 
in Wagenhausen abgelehnt, mit dem 
Auftrag an den Gemeinderat eine 
Kommission für ein solches Projekt 
einzusetzen. Anfang Jahr hat eine Sit-
zung stattgefunden, zwischen einer 
Delegation der Primarschulbehörde 
und einer Delegation des Gemeinde-
rates. Man ist übereingekommen, 

dass die Sanierung des Spielplatzes 
Rheinklingen vorgezogen werden 
soll. Nebst dem soll eine Arbeitsgrup-
pe aus Primarschulbehörde und Ge-
meinderat gebildet werden, mit dem 
Ziel auch die Gebäudesituation der 
Schul- und der Politischen Gemeinde 
klar darzulegen.

Reglement für  
das Gesundheitswesen
Das Reglement für das Gesundheits-
wesen wurde neu überarbeitet. Spe-
ziell zu Erwähnen ist, dass der Beitrag 
für das Gesundheitswesen entfällt 
und somit nicht mehr im Reglement 
aufgeführt ist. Die Neufassung er-
setzt das bisherige Reglement vom 
18. Mai 1999 und wurde dem fakulta-
tiven Referendum unterstellt, gemäss 

Gemeindeordnung Artikel 12. Das 
Referendum wurde nicht ergri�en 
und somit setzte der Gemeinderat 
das überarbeitete Gesundheitsregle-
ment per 20. Februar 2023 in Kraft. 
Auf die Verrechnung des Gesund-
heitsbeitrages der verbleibenden Ta-
ge bis zum 20. Februar wurde verzich-
tet.

SBB-Gemeinde-Tageskarten 
laufen aus
Wie Sie bereits aus den Medien erfuh-
ren, wechselt die SBB auf 2024 das 
Verkaufssystem der Tageskarten. Der 
bisherige Modus mit den Gemein-
de-Tageskarten wird aus dem Ange-
bot genommen und mit einem Neu-
en ab 2024 ersetzt. Bitte beachten Sie, 
dass die Gemeinde Wagenhausen 
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aus Kaufgründen die bisherigen Ta-
geskarten nur noch bis zum 31. Au-
gust 2023 anbietet. Wir werden aber 
mit dem neuen Verfahren ab 2024 
wieder mit im Zug dabei sein. Über 
die Handhabung des neuen Systems 
werden wir Sie zeitig informieren.

Reduzierte Schalter-/Telefon- 
Ö�nungszeiten während  
den Sommerferien
Der Gemeinderat beschliesst, ver-
suchsweise vom Montag, 24. Juli bis 
Freitag, 4. August 2023 reduzierte 
Sommerö�nungszeiten (Vormittag 
geö�net / Nachmittag geschlossen) 
einzuführen. Ein Kanzleitermin aus-
serhalb dieser Ö�nungszeiten ist 
nach telefonischer Vereinbarung 
aber jederzeit möglich. Auf der Tele-
fon-Hauptnummer 058 346 82 59 
wird zudem die Möglichkeit beste-
hen, einen Sprechtext zu hinterlegen.

Schlichtungsbehörde für Mietsa-
chen und Pacht
Bericht der Schlichtungsbehörde für 
Streitigkeiten aus Miete und Pacht 
der Regio Untersee und Rhein:

Die neue Schlichtungsbehörde der 
Regio Untersee und Rhein ist die erste 
Instanz für Mieter/innen und Vermie-
ter/innen zur Klärung von Mietstrei-
tigkeiten, welche ein Mietobjekt in 
den Gemeinden Berlingen, Eschenz, 
Mammern, Steckborn oder Wagen-
hausen betre�en. Die Schlichtungs-
behörde ist ebenfalls zuständig für 
Streitigkeiten bezüglich Pachtrecht. 
Weiter erteilt die Schlichtungsstelle 
mietrechtliche Auskünfte. Das Ver-
fahren ist kostenlos.
Kontakt: 
Mirja Honsell, Seestrasse 123, 
8266 Steckborn, Tel. 058 346 20 21, 
E-Mail mirja.honsell@steckborn.ch

Hochwasserschutz Rheinklingen 
(Ober�ächenwasser)
In den letzten zwei bis drei Jahren 
wurde der Ortsteil Rheinklingen 
nach intensiven Niederschlägen 
mehrmals von ab�iessendem Ober-
�ächenwasser über�utet. Dadurch 
kam es zu massiven Schäden an Ge-
bäuden und Kulturland. Einwohner 
von Rheinklingen wurden beim Ge-
meinderat vorstellig und ersuchten, 
dieses Problem in absehbarer Zeit zu 
lösen. 

Dass nach den vergangenen Ereignis-
sen etwas unternommen werden 
muss, ist für den Rat nachvollziehbar. 
Für ein geplantes Variantenstudium 
und die Ausarbeitung eines Bau- und 
Au�ageprojektes zur Lösung des Pro-
blems, wurde ein Auftrag an die Fir-
ma Holenstein Ingenieure AG aus 
Diessenhofen vergeben.

Fragen zum Alter?
Rufen Sie an!

Anita Schwarzer: 
052 741 39 10

Anlaufstelle für Altersfragen
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Sanierung / Neubau Hafenanlage 
Popperschi Wagenhausen
Die Hafenanlage in Wagenhausen 
wurde letztmals durch eine Stegver-
längerung im Jahre 1975 erweitert 
und mit einer Pfahlerneuerung 1997 
saniert. Die Hafenanlage ist nun de�-
nitiv in die Jahre gekommen und be-
darf einer Totalsanierung respektive 
eines Neubaus der Anlage.

Das Vorprojekt mit besserer Flächen-
ausnutzung mit neu drei Stegen an-
stelle der bisherigen Fünf, wurde 
durch die Firma Wälli AG Ingenieure 
im Jahre 2017 ausgearbeitet und liegt 
aktuell beim Kanton Thurgau, Amt für 
Umwelt zur Vorprüfung vor.

Die Detailplanung und Ausführung 
soll aus einer Hand erfolgen, weshalb 
eine Totalunternehmer-Submission 
(GU) im Einladungsverfahren durch-
geführt werden soll. Auf Grund der 
Komplexität und des nicht vorhande-
nen Fachwissens des Gemeinderates 
für den Bau einer Hafenanlage in die-
ser Grösse, hat er sich dazu entschlos-
sen, der Firma BBS Ingenieure AG aus 
Winterthur die Arbeiten zur Durch-
führung einer Totalunternehmer-Sub-
mission zu vergeben.

Überwacher für Preisbekanntgabe 
Gemeinde Wagenhausen
Das Amt für Wirtschaft und Arbeit 
(AWA) hat die Gemeinden im Kanton 
Thurgau aufgefordert, Meldung zu 
erstatten, wer in der Gemeinde mit 
der Aufgabe des Überwachers für 
Preisbekanntgabe betraut ist. Das 
AWA bestimmt jedes Jahr eine Bran-
che, die überprüft werden muss. In 
Wagenhausen ist Gemeindeschreiber 
Rolf Amstad dafür verantwortlich. Er 
nimmt auch Fragen aus der Bevölke-
rung entgegen, bearbeitet sie selbst 
oder leitet sie an das AWA Thurgau 
weiter.

Unterhalt Ufermauer Mündungsbe-
reich Mülibach
Die Betonmauer beim Mülibach (Ein-
lauf in den Rhein) neigt sich immer 
mehr Richtung Bachsohle. Dieser Zu-
stand muss demnächst saniert wer-
den. Der Weg zum Rhein dient der 
Feuerwehr auch zur Wasserentnah-

me und wird langsam gefährlich, 
wenn der Weg mit einem Fahrzeug 
befahren wird. Die Ausarbeitung ei-
nes Projektes zum Unterhalt und Sa-
nierung der Ufermauer und der Mün-
dung des Mülibachs wird der Firma 
Fröhlich Wasserbau AG aus Frauen-
feld vergeben.

Absage 1.-Augustfeier 2023
An der Sitzung vom 15. Februar 2022 
mit allen Präsidenten der Ortsvereine 
wurde ersichtlich, dass auch die Verei-
ne in unserer Gemeinde immer mehr 
unter den schwindenden Mitglieder-
zahlen zu leiden haben. Dadurch ver-
ringern sich auch die bereitwilligen 
Helferinnen und Helfer für die Feier-
lichkeiten zum 1. August. Aus diesem 
Grund sind die Präsidenten der ver-
schiedenen Institutionen einstimmig 
zur Übereinkunft gelangt, dass es 
sinnvoller ist, die 1.-Augustfeier in Zu-
kunft alle zwei Jahre durchzuführen. 
So können die Mitglieder eher zu ei-
ner Mitwirkung motiviert werden. Vo-
raussichtlich �ndet die nächste Feier 
im Jahre 2024 statt.

Gründung einer IT-Kommission
Da die IT Fachlösungen der Verwal-
tung nicht mehr zeitgemäss sind, 
muss demnächst für Ersatz gesorgt 
werden. Vor allem das Produkt Ge-
Soft von Axians Ruf muss ersetzt wer-
den. Weil im Bereich der Steuerlösung 
ebenfalls einiges im Umbruch ist und 
verschiedene Anbieter auf dem Markt 
sind, beschloss der Gemeinderat hier-
zu eine temporäre IT-Kommission ins 
Leben zu rufen. Sie setzt sich aus den 
folgenden Personen zusammen:

• Rolf Bänteli, Steuern, Vorsitzender 
der Kommission

• Rolf Amstad, Geschäftsverwaltung
• Alexandra Foschum, Fachlösungen, 

Aktenarchivierung
• Francis Blösch, Finanzen
• Markus Ny�eler, IT-Fachmann

Roadshow MiSANTO
Am Freitag und Samstag, 14. und 
15. April 2023, gastierte der Road-
show-Bus von MiSANTO vor dem Ge-
meindehaus in Kaltenbach. Mit der 
Mission «Länger gesund, länger zu-
hause und weniger zum Arzt» infor-

mierten Fachpersonen über die Be-
deutung der modernen, digitalen 
Lösungen im Gesundheitswesen.

Auch private Ge�ügelhaltung ist 
meldep�ichtig!
Im Zusammenhang mit den Mass-
nahmen gegen die Vogelgrippe ist 
dem Gemeinderat aufgefallen, dass 
sich einige Ge�ügelhalter nicht an die 
vom Kanton Thurgau verfügten Mass-
nahmen halten. Da man einige dieser 
Ge�ügelhaltungen im «Thurgis» nicht 
sieht, geht der Gemeinderat davon 
aus, dass diese Betriebe nicht (oder 
erst seit kurzem) gemeldet sind. Die 
Gemeinde macht darauf aufmerk-
sam, dass die Haltung von Ge�ügel 
meldep�ichtig ist. Allfällige Anmel-
dungen und Fragen sind zu richten an 
die Gemeindestelle für Landwirt-
schaft:

Etzwilen und Kaltenbach
Max Erzinger, Telefon 052 741 44 86
Rheinklingen und Wagenhausen
Christoph Rhyn, Telefon 052 741 62 74
Zuständiger Gemeinderat
Markus Ny�eler, Telefon 052 741 41 73

Kurzrückblick Gemeindeversamm-
lung vom 11. Mai 2023
73 Stimmberechtigte konnte Ge-
meindepräsident Roland Tuchschmid 
in der Turnhalle Kaltenbach zur Rech-
nungsgemeindeversammlung be-
grüssen. Die Geschäfte wurden ge-
mäss Traktandenliste abgehandelt. 
Das Protokoll der letzten Versamm-
lung vom 25. November 2022 wurde 
einstimmig genehmigt.

Einbürgerungen
Auch die drei Einbürgerungsgesuche 
zur Aufnahme ins Bürgerrecht von 
Wagenhausen von Vanda Kiss und 
Sacha Giaccari sowie Ursula Ferber 
wurden ohne Gegenstimme geneh-
migt.

Abnahme der Jahresrechnung 2022
Die Erfolgsrechnung 2022 mit dem 
ausgewiesenen Ertragsüberschuss 
von CHF 324'492.86 sowie die Investi-
tionsrechnung und Bilanz wurden 
ohne Diskussion einstimmig ange-
nommen. Das Resultat ist deutlich 
besser als budgetiert und hat die Er-
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wartungen wiederum übertro�en. 
Die Kosten konnten im Rahmen ge-
halten werden und sind im Gesamt-
bild tiefer ausgefallen als budgetiert. 
Ausserordentliche Erträge in ver-
schiedenen Bereichen haben zu rund 
einer halben Million Mehrerträgen 
gegenüber dem Budget geführt.

Verabschiedungen
Kaspar Birrer, Gemeinderat Ressort 
Sicherheit und Eva Stau�er, Vorsit-
zende der Rechnungsprüfungskom-
mission haben vor einiger Zeit ihren 
Rücktritt auf Ende der Legislaturperi-
ode 2019 bis 2023 angekündigt. An 
der Versammlung wurden sie nun 
durch den Gemeindepräsidenten mit 
Blumen, Gutscheinen sowie Reben-
saft und grossem Applaus der Anwe-
senden verabschiedet. Beide haben 
über viele Jahre mit Engagement und 
Fachkompetenz ihren wertvollen Bei-
trag für die Ö�entlichkeit geleistet. 
Ebenfalls wurde Gemeinderätin Mir-
jam Leibinger mit einem Geschenk 
und Applaus verabschiedet. Sie hat 
den Rücktritt per 31. Mai 2023 be-

kannt gegeben. Der Gemeinderat 
dankt den Zurücktretenden an dieser 
Stelle nochmals herzlich und wünscht 
für die Zukunft schöne Stunden, bes-
te Gesundheit und natürlich etwas 
mehr Zeit um ihre Hobbys zu p�egen.

Ressortzuteilung des  
Gemeinderates Wagenhausen
Nach den Gesamterneuerungswah-
len vom 12. März 2023 hat sich der 
neue Gemeinderat zwischenzeitlich 
für die konstituierende Sitzung zur 
Legislaturperiode 2023 bis 2027 ge-
tro�en. Die einstimmig beschlossene 
Zuteilung der Ressorts ergibt ab 1. Ju-
ni 2023 folgendes Bild:

• Roland Tuchschmid,  
Gemeindepräsident und Tiefbau 
(bisher)

• Francis Blösch,  
Finanzen (bisher)

• Samuel Etzweiler,  
Hochbau und Werke (bisher)

• Fabian Lüthi, 
Gesundheit und Familie / Soziales 
(neu)

• Markus Ny�eler,  
Umwelt (bisher)

• Gabriela Rhyn-Rusterholz,  
Freizeit, Vereine, Tourismus und Kul-
tur (bisher)

• Vakant, 
Ressort Sicherheit

Um die Vakanz zu überbrücken ist 
vorübergehend Markus Ny�eler An-
sprechperson für die Feuerwehr und 
für die Zivilschutzorganisation Sa-
muel Etzweiler. Alt-Gemeinderat Kas-
par Birrer steht für dringliche Fragen 
im Zusammenhang mit Gewässerun-
terhalt sowie Jagd und Fischerei wei-
terhin zur Verfügung.

An der Sitzung wurde ebenfalls die 
Stellvertreter-Regelung sowie die Zu-
teilung in die ständigen Kommissio-
nen bestimmt. Der neu zusammen-
gesetzte Gemeinderat ist motiviert 
seine Arbeit nach bestem Wissen und 
Gewissen zu erledigen und bedankt 
sich nochmals bei der Wählerschaft 
für das Vertrauen.

Der Gemeinderat…
... erteilte im Zeitraum vom 1. Februar 
2023 bis 30. April 2023 folgende Bau-
bewilligungen:

Etzwilen
• Holenweg Irene 

Neubau Wärmepumpe aussen auf-
gestellt

Kaltenbach
• Caspar René und Jakob 

Neubau Pool
• Bühler AG 

Ersatz und Neuerstellung Zaun
• Dutli Niklaus

Neubau Wärmepumpe aussen auf-
gestellt

• Schlatter Jörg 
Neubau Brennholzunterstand

Rheinklingen
• Winzeler Björn und Monica 

Neubau Einfamilienhaus mit Auto-
unterstand

• Wunderli Christine 
Umbau Scheunenteil in Wohnhaus

• EG Ball Carlo 
Neubau Wärmepumpe aussen auf-
gestellt

Ersatzwahl eines Mitglieds 
des Gemeinderates
Gemeinderätin Mirjam Leibinger 
trat per 31. Mai 2023 von ihrem 
Amt zurück.

Die Ersatzwahl wird für die Legis-
laturperiode vom 1. Juni 2023 bis 
31. Mai 2027 ausgeschrieben. Der 
1. Wahlgang �ndet am Wochen-
ende vom 26./27. August 2023
statt. Für einen allfälligen 2. Wahl-
gang ist das Wochenende vom 
21./22. Oktober 2023 vorgesehen.

Vorschläge zur Aufnahme von 
Kandidatinnen oder Kandidaten 
auf die Namensliste sind dem Ge-
meinderat schriftlich auf einem 
Wahlvorschlagsformular bis 
Dienstag, 4. Juli 2023, 17:00 Uhr 
zu melden.

Jede/r Kandidat/in muss von min-
destens zehn in der Gemeinde 

wohnhaften Stimmberechtigten 
mit Unterschrift bestätigt wer-
den. Die Vorgeschlagenen selbst 
haben ebenfalls durch Unter-
schrift zu bestätigen, dass sie mit 
der Kandidatur einverstanden 
sind.

Sie sind mit Namen, Vornamen, 
Geburtsdatum, Heimatort, Beruf 
und Wohnadresse zu melden. 
Entsprechende Formulare kön-
nen bei der Gemeindeverwal-
tung in Kaltenbach bezogen  
oder auf der Homepage herun-
tergeladen werden.

Bei Fragen steht Ihnen der Ge-
meindepräsident Roland Tuch-
schmid jederzeit gerne zur Verfü-
gung. Telefon: 079 635 01 61 oder 
E-Mail: gemeindepraesident@
wagenhausen.ch
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Wagenhausen
• Blöck AG 

Anbau Liftturm an bestehendes 
Mehrfamilienhaus

• Furger Andreas und Rebekka 
Neubau Wärmepumpe mit Erdson-
denbohrung

• Isler Christoph und Isabelle 
Neubau Wärmepumpe aussen auf-
gestellt

• Müller Walter 
Fassadenrenovation

• Schweri Monika 
Ersatz Schaufenster

• Zuberbühler Matthias 
Gartenumbau

… vergibt für den Bau der neuen Tra-
fostation Oberer Schlatthof die Bau-
meisterarbeiten an die Firma Mathias 
Müller Bauunternehmung aus Kalten-
bach. Für die Unterquerung der Bahn-

linie Etzwilen–Singen wird der Auf-
trag an die Firma Schenk AG aus 
Heldswil zugesprochen und für die 
Mittelspannungsleitung TS Schlatt-
hof – TS Oberer Schlatthof an die Fir-
ma KIBAG AG aus Stein am Rhein.

… hat per 20. Februar 2023 das über-
arbeitete Feuerschutzreglement in 
Kraft gesetzt, nachdem die Frist von 
30 Tagen zum Einreichen einer Be-
schwerde – es wurde per 1. Januar 
2023 durch den Regierungsrat ge-
nehmigt – unbenutzt verstrichen ist.

… hat für das private Projekt Revita-
lisierung Chräbsbach die Tiefbauar-
beiten der Firma Kreis Wasserbau AG 
aus Weinfelden zugesprochen.

… vergibt für das Projekt Sanierung 
Schwarzloch in Wagenhausen die 

Tiefbau- und Untertagebauarbeiten 
an die Firma Cellere AG aus Frauen-
feld und für den Ersatz der Werklei-
tungen sowie Hydranten an die Küwa 
Haustechnik AG aus Wagenhausen.

Rücktritt von Gemeinderätin 
Mirjam Leibinger
Anfang Mai hat Gemeinderätin Mir-
jam Leibinger ihren Rücktritt aus dem 
Gemeinderat per 31. Mai 2023 be-
kannt gegeben. Sie wurde am 7. März 
2021 in einer Ersatzwahl in den Ge-
meinderat von Wagenhausen ge-
wählt und übernahm das Ressort Ge-
sundheit und Familie. Aus beru�ichen 
Gründen sah sie sich leider gezwun-
gen, den Rat zu verlassen. Der Ge-
meinderat dankt ihr für den Einsatz 
zugunsten der Gemeinde.

Rolf Amstad, Gemeindeschreiber

Entwicklung unserer Gesamtbevölkerung 
der letzten 10 Jahre

Jahr Anzahl 
Personen

Zu-/Abnahme

2012 1649 + 38

2013 1661 + 12

2014 1655 – 06

2015 1669 + 14

2016 1651 – 18

2017 1644 – 07

2018 1676 + 32

2019 1711 + 35

2020 1765 + 54

2022 1780 + 09

Viele spannende Details zur Bevölkerung im Kanton 
Thurgau und Wagenhausen (Gemeindeportraits) �nden 
Sie auf der Homepage der Dienststelle für Statistik unter 
www.statistik.tg.ch

Nach Ortsteilen

Anzahl Personen
Dezember 2021

Anzahl Personen 
Mai 2023

Etzwilen 235 244

Kaltenbach 721 737

Rheinklingen 141 148

Wagenhausen 674 708
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Fotos aus der Gemeinde
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Brem Gertrud, 11.03.2023

Schwarzer Ernst, 24.03.2023

Bollinger Gertrud, 13.05.2023

W I R  N E H M E N  A B S C H I E D

Etzwilen

Büchner Lisa

Nötzli Sascha

Strübi Linda

Szakacs Mirabella

Kaltenbach

Baziak Anna

Baziak Slawomir

Ens Nadja

Hümmert Christopher

Kaspar Manolin

Familie Kipp

Kuzma Slawomir

Sahm Annkatrin

Schneider Nicole

Tököliova Marcela

Tököliova Martina

Widmer Sabrina

Züst Nadine

Wagenhausen

Baki Bilal

Beviano Madureira Joao

Isenschmid Julia

Kaspar Jemima

Koch Pascal

Kraft Nathalica

Prachar Dubravko

Reinhold Andreas

Ruh Simone

Schneider Lukas

W I R B E G R Ü S S E N

Szakacs Mirabella, 14.03.2023

Baki Bilal, 20.03.2023

G E B U R T E N

Albert Alpár

Böckl Ursula

Chan Donna

Dummermuth Fritz

Gomolka Edyta

Gomolka Piotr

Gromotka Nikol

Humeniuk Mykola

Jürgens Jo

Knuth Joachim

Mastroianni Michela

Neck Philipp

Oechslin Alessio

Préda Orsolya

Puglisi Cinzia

Ru�er des Aimes Jeremy

Scherrer Jennifer

Schmid Reto

Sommer Michael

Steiner-Götsch Arlette

Sutter Erika

von Siebenthal Zoe

Wridoe Maik

Wridoe Tom

Zündel Vanessa

W E G Z U G

I M P R E S S U M
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In eigener Sache

Wer hat etwas  
zu verschenken?
(rü) In der Garage ein unbenutztes 
Fahrrad oder Snowboard? Im Schrank 
ein nie getragenes Sommerkleid? Im 
Garten zu viele Beeren? Wenn Sie et-
was zu verschenken haben, können Sie 
es hier in der Drehscheibe kostenlos 
bekannt geben. Senden Sie uns per 
Mail einen Kurztext (max. 1500 Zei-
chen) an karin.ruettimann@wagen-
hausen.ch mit den nötigen Informati-
onen sowie Ihren vollständigen Na-
men, Adresse und Telefonnummer. 
Die Verö�entlichung ist jeweils in der 
nächsten Drehschiibe. Abgabeschluss 
ist immer 4 Wochen vor dem Erschei-
nungsdatum von Ende Februar, Mai, 
August, November. Dieses Angebot ist 
allen Einwohnerinnen und Einwoh-
nern der Gemeinde Wagenhausen vor-
behalten.



10 | Drehschiibe Nr. 39 – Juni 2023
SCHULEN

NEUES AUS DER SCHULE
Carol Lang, Redaktion, Schulpräsidentin

Fahrverbot auf dem  
Schulhausplatz Kaltenbach
In letzter Zeit kommt es immer häu�-
ger vor, dass Eltern ihre Kinder mit 
dem Auto zur Schule fahren. Die Kin-
der werden sodann oft direkt auf dem 
Schulhausplatz ausgeladen. Dies führt 
zu gefährlichen Situationen mit den 
Kindern, die sich bereits auf dem 
Schulareal be�nden und führt auch zu 
Behinderungen des Schulbusses. Wir 
bitten daher die Eltern und Erzie-
hungsberechtigten, die Kinder zu er-
muntern, den Schulweg zu Fuss oder 
mit dem Velo zurückzulegen. Ausnah-
men können mit der Schulleitung be-
sprochen werden. Falls es doch mal 
nötig ist, die Kinder mit dem Auto zur 
Schule zu fahren, sollten die Kinder 
ausserhalb des Schulgeländes in der 
näheren Umgebung abgeladen wer-
den. Im «Reglement über den Schul-
weg und die Schulbustransporte» ist 
das Verbot für das Befahren des Schul-
hausplatzes beschrieben. Dieses gilt 
während, sowie 30 Minuten vor und 
nach dem Unterricht. Ausserhalb der 
Unterrichtszeiten gilt das Fahrverbot 
nicht. Das Reglement steht auf der 
Homepage www.pswk.ch unter «Ak-
tuelles  Downloads  Diverse Erlas-
se & Konzepte» zum Download bereit. 
Die Lehrerschaft und Schulbehörde 
danken ihnen für ihr Verständnis.

Text und Bild: 
René Schilling, Ressort Liegenschaften, 

Logistik, Sicherheit 

Selektives Obligatorium  
der Sprachförderung
«Sprache ist der Schlüssel zur Welt.» 
(Wilhelm von Humboldt)

Sprache verbindet Menschen und ist 
ein Teil der Kultur und Grundlage für 
die schulische und beru�iche Ent-
wicklung eines Menschen. Im Kanton 
Thurgau verfügen rund ¼ der in den 
Kindergarten eintretenden Kinder 
über ungenügende Kenntnisse der 
Schulsprache Deutsch. Mit der Einfüh-
rung des selektiven Obligatoriums 
der Sprachförderung soll die Chan-
cengerechtigkeit erhöht werden.

Die frühe Sprachförderung ist Teil der 
Frühen Förderung. Neu sollen gemäss 
neuer kantonaler gesetzlicher Rege-
lung vom 12. Januar 2022 die Schulge-
meinden für die Umsetzung dieses 
Teils zuständig sein. Es geht dabei um 
Kinder, die das dritte Altersjahr bis 
zum 31. Juli vollenden und einen 
sprachlichen Förderbedarf aufweisen. 
Sämtliche Eltern der Vorschulkinder 
werden von unserer Primarschule am 
1. Arbeitstag im Januar einen Eltern-
brief mit der Au�orderung erhalten, 
einen auf ihr Kind codierten Fragebo-
gen (mittels QR-Code) online auszu-
füllen. Dieser wird sodann vom kanto-
nalen Amt für Volksschule ausgewer-
tet und alle Eltern werden (wiederum 
von unserer Primarschule) darüber 
informiert, ob ihr Kind eine Sprachför-
derung benötigt oder nicht. Braucht 
das Kind eine Sprachförderung, muss 
es ein Jahr vor dem obligatorischen 
Kindergarteneintritt während 4 bis 6 
Stunden pro Woche eine Kindertages-
stätte oder ähnliches, zwecks alltags-
integrierter Sprachförderung besu-
chen. Die Kosten dafür werden dem 
Amt für Volksschule via Schulgemein-
de in Rechnung gestellt.

Bei uns in der Schulgemeinde werden 
Kinder mit Förderbedarf in deutscher 
Sprache zum Besuch der Kindertages-
stätte «Fabelhaft» in Eschenz zuge-
wiesen. Im Dezember 2023 �ndet die 
erste Sprachstanderhebung in den 
Schulgemeinden statt, so dass zu Be-
ginn des Schuljahres 2024/2025 die 
ersten Kinder mit Sprachförderungs-
bedarf in der Kindertagesstätte «Fa-
belhaft» starten. Es ist damit zu rech-
nen, dass in unserer Schulgemeinde
3 bis 5 Kinder jährlich von diesem An-
gebot Gebrauch machen werden.
Für dieses Thema in unserer Schulge-
meinde verantwortlich sind:
• Martina Rottmeier, Schulleitung 

(schulleitung@pswk.ch)
• Tamara Steinmann, Schulverwal-

tung (tamara.steinmann@pswk.ch)
Text: 

Martina Rottmeier, Schulleiterin, und 
Tamara Steinmann, Schulverwaltung

Anzeige der Schulleitung: 
Schulschlussfeier «Jassen» 
am 30. Juni 2023

Altpapier ablegen jederzeit mög-
lich!
Hinter dem Schul-
haus Kaltenbach 
kann gesammel-
tes Altpapier je-
derzeit in eine 
gedeckte Palette 
abgelegt wer-
den. Bis zum Pa-
piersammeltag 
werden die Bün-
deli von uns auf-
bewahrt. Besten Dank!

Text: Martina Rottmeier, Schulleiterin 

Skilager der Klasse 5/6b
Während einer Woche in den Flum-
serbergen haben wir viel erlebt. Auch 
was das Wetter angeht, war alles da-
bei: Vom schweren, nassen Sulz-
schnee über heftige Gewitter-Regen-
güsse und Schneesturm bis hin zu 
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traumhaft sonnigen Tagen mit fri-
schem Pulverschnee.

Montag, 13. März 2023: Diese Schul-
woche ist speziell, weil wir Skilager 
haben. Bevor wir im Lagerhaus anka-
men, mussten wir drei Stunden fah-
ren und drei Mal umsteigen. Als wir 
angekommen sind, haben wir das Ge-
päck ins Lagerhaus getragen und die 
Skis mit den Stöcken vor das Haus ge-
stellt. Dann haben wir uns eingerich-
tet und zu Mittag gegessen. Nach 
dem Mittagessen hat Herr Wegmüller 
die Tickets geholt und die Leiter ha-
ben die Tickets verteilt. Dann sind wir 
durch eine Schranke gelaufen, die un-
sere Tickets eingelesen hat. In einer 
Gondel sind wir nach oben gefahren. 
Dann haben wir Pärchenfangis zum 

Einlaufen gemacht. Danach wurden 
wir in Gruppen aufgeteilt und in jeder 
Gruppe war ein Leiter. Herr Wegmül-
ler und Corsin waren bei uns in den 
zwei Anfänger-Gruppen. Wir sind bis 
vier Uhr am Anfängerlift Ski gefahren 
und dann mit den Ski zum Lagerhaus 
gefahren. Als wir zurück im Haus wa-
ren, haben wir Spiele gespielt und 
später dann Abend gegessen. Und 
jetzt gerade spielen wir wieder Spiele 
(ausser ich, weil ich schreibe). Und 
dann gehen wir ins Bett, alle Mäd-
chen zusammen in einem Zimmer.

Melany

Dienstag, 14. März 2023: Am Morgen 
war noch schönes Wetter, es war 
nicht sehr warm, aber auch nicht kalt. 
Gegen Mittag hat es angefangen zu 
Schneeregnen. Am Nachmittag wur-
de es zu einem Schneesturm, deswe-
gen hat das Fahren keinen Spass ge-
macht. Ungefähr um drei Uhr hat der 
Achterlift geschlossen, weil es zu toll 
gewindet hat. Danach haben wir nur 
noch die Talabfahrt gemacht. Am 
Abend war der Kinoabend. Die 
Sechstklässler hatten «Harry Potter 2» 
ausgesucht. Dazu gab es Pommes 
Chips und Wasser. Danach mussten 
wir schlafen gehen. Ladina

Mittwoch, 15. März 2023: In der 
Nacht hatte es geschneit und am 
Morgen war es sehr schönes Wetter. 
Die Gruppen 1 und 2, also die Anfän-
ger, gingen Schlitten fahren und die 
Gruppe 4 war Big Foot fahren. Big 
Foots sind ganz kurze Skis. Am Nach-
mittag durfte dann die Gruppe 3 Big 
Foot fahren und die Gruppe 4 ging 
schlitteln. Am Nachmittag war es 
auch noch schönes Wetter, aber nicht 
mehr ganz so schön wie am Morgen. 
Zum Mittagessen gab es Curryreis. Es 
war sehr lecker und wir haben es mit 
Stäbchen gegessen, das war lustig. 
Am Abend war der bunte Abend, den 
die Sechstklässler für uns vorbereitet 
hatten. Wir Fünftklässler mussten 
tanzen, also Jungs und Mädchen. 
Und wir mussten auch noch Fragen 
beantworten, ja war nein und nein 
war ja. Und wir hatten nur fünf Sekun-
den Zeit und wenn man es falsch hat-
te, musste man ein bisschen Chili-To-
matensaft trinken. Ich musste zum 
Glück nichts trinken. Es war ein cooler 
Tag. Rayana

Donnerstag, 16. März 2023: Wir sind 
um 7.30 Uhr aufgestanden und ha-
ben gefrühstückt. Danach sind wir Ski 
gefahren. Es war wieder schönes 

M A R K T P L A T Z
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Wetter. Nach dem Ski fahren haben 
wir zu Mittag gegessen. Es gab Rahm-
schnitzel mit Nudeln. Nach dem Es-
sen hatten wir das Skirennen. Wir sind 
mit dem Sessellift hochgefahren. Am 
Abend war dann die Rangverkündi-
gung. Bei den Knaben war Til auf dem 
ersten Platz, Tieni auf dem zweiten 
Platz und Yuri auf dem dritten Platz. 
Bei den Mädchen Ava auf dem ersten 
Platz, Ladina auf dem zweiten Platz 
und Naima auf dem dritten Platz. 
Dann gab es noch einen feinen Drink. 
Den haben Naima, Finn und Ava ge-
macht. Der Drink bestand aus Oran-
gensaft, Ananassaft, Apfelsaft und 
Sirup. Eldana

Freitag, 17. März 2023: Am Freitag-
morgen hat uns Herr Wegmüller ge-
weckt, weil wir verschlafen haben. 
Dann bin ich aus dem Zimmer gegan-
gen. Ich habe gesehen, dass der Tisch 
schon gedeckt ist. Wir haben zuerst 
den Lunch für den Heimweg gemacht 
und zum Frühstück gab es Brot mit 
Marmelade und heisse Schokolade. 
Dann haben wir unsere Sachen ge-
packt und ich habe mich angezogen. 
Draussen mussten wir warten, bis alle 
das Zimmer geleert hatten. Dann sind 
wir Fünftklässler auf die Piste gegan-

gen. Nach etwa einer Stunde kam 
dann Renato mit den Sechstklässlern, 
weil die noch helfen mussten, das 
Haus zu putzen. Dann sind wir noch 
auf der schwarzen Piste gefahren. Am 
Mittag fuhren wir zurück zum Haus 
und haben draussen Zmittag geges-
sen. Und dann sind wir auf den Heim-
weg gegangen. Melina

Text und Bild: Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 5/6b mit ihrem 

Klassenlehrer Urs Wegmüller

«De Räuber Knatter-Ratter» –
ein Musical
Am 4. Mai 2023 
sang und spielte 
die Klasse 1/2b 
von Helena Reisp 
die fröhliche, 
aber durchaus 
auch besinnliche 
Geschichte vom 
Räuber Knatter-
Ratter für ihre Fa-
milien, Freundinnen und Freunde. 
Der Räuber Knatter-Ratter geht in der 
Geschichte seinen beschwerlichen 
Weg vom Gemiedenen und Ausge-
stossenen, mit vielen Vorurteilen der 
Dorfbevölkerung Behafteten bis zum 
glücklichen Mitbewohner und ja, so-

gar Freund. Im ganz einfachen Stil 
ging das Erzählen und Singen im 
Schulzimmer Reisp über die Bühne. 
Während Frau Reisp souverän am Kla-
vier begleitete, berührte der Gesang 
ihrer Klasse und liess Zuhörer und Zu-
hörerinnen staunen. Mutig und fröh-
lich wurden auch Soli vorgetragen. 
Die Lieder von Markus Hottiger ge-
hen direkt ins Herz. Die Botschaft, im-
mer wieder neu und o�en aufeinan-
der zuzugehen, tolerant und solida-
risch, bleibt dabei die wichtigste. Die-
se Botschaft ist bei einem glücklichen 
Publikum angekommen.

Text und Bild: Martina Rottmeier, 
Schulleiterin

Familypoint – Nächste Termine 
• 10. Mai 2023 

Frühlingswerkstatt, Sabine Beringer
Stein am Rhein

• 10. Mai 2023 
Family Point – wie weiter, Sandra 
Styner, Wagenhausen

Agenda
Die Schulagenda kann auf unserer 
Webseite eingesehen und abonniert 
werden. Wir verweisen auf die Inter-
netseite https://www.pswk.ch/web/
agenda.php.

M A R K T P L A T Z

  Architektin FH. Mühlestrasse 5. 8259 Wagenhausen. T 052 741 48 96. www.wilck.ch

wilck
atelier. architektur

Als regionale Architektin plane ich Ihren individuel-
len Neubau, Umbau oder Innenausbau. Kontaktieren 
Sie mich für eine Beratung!

Tina Wilck
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Kath. Kirche am  
See und Rhy
Eschenz – Klingenzell – 
Mammern – Stein am 
Rhein
Frauenfelderstrasse 11
8264 Eschenz

Nähere Angaben sind im Pfarrblatt «forumKirche» oder auf der Web-
seite: https://www.seelsorgeverband-st-otmar.ch nachzulesen.

Juni 2023

Sonntag, 11. Juni, 10.00 Uhr
Firmung mit Abt Urban, Kirche Eschenz

Sonntag, 18. Juni, 10.00 Uhr
Patrozinium, Kirche Stein

Freitag, 30. Juni, 19.00 Uhr
Friedensgebet, Kirche Eschenz

August 2023

Sonntag, 13. August, 10.30 Uhr
Ökum. Gottesdienst zum Schulanfang, Kirche Eschenz

Sonntag, 20. August, 10.00 Uhr
Patrozinium, Kirche Eschenz

Besondere Anlässe 
in der Kirchgemeinde Burg 
In den Sommermonaten lädt die Kirchgemeinde 
Burg zu verschiedenen besonderen Gottesdiensten 
und Anlässen ein:

• Gottesdienst im Pfarrgarten am Sonntag, 
25. Juni um 10.15 Uhr mit den BurgSingern
Der Gottesdienst findet bei gutem Wetter unter 
freiem Himmel im Garten des Pfarrhauses Burg 
statt. Ansonsten in der Kirche. Kinderprogramm 
mit der Kinderkirche.
Im Anschluss sind alle zum gemütlichen Zusammen-
sein eingeladen. Für Verköstigung ist gesorgt. 
Kuchen und Desserts sind willkommen.

• Sonntag, 9. Juli, 10.30 Uhr, Gottesdienst auf 
dem Campingplatz Wagenhausen. Auch dieses 
Jahr dürfen wir auf diesem schönen Platz Gottes-
dienst feiern. 

• Sonntag, 20. August, 10.15 Uhr, in Bornhau-
sen. Im Gottesdienst stellen sich die neuen Konfir-
manden vor. Die Musikgesellschaft Eschenz wirkt 
mit. Kinderprogramm mit der Sonntagschule 
Rheinklingen.

Musical-Woche JOSEF – 
jetzt anmelden! 10. bis 16. Juli 2023

Der Ferienhit für Kids und 
Teens aus Stein am Rhein 
und Umgebung

Konzerte: 
Samstag, 15. Juli, 17.00 Uhr 
und 
Sonntag, 16. Juli, 11.00 Uhr

Von der dritten Oberstufe bis zum frisch angehenden Schul-
kind bist du hier genau richtig. 

Es erwartet euch ein ganzheitliches Wochenprogramm mit 
spielerischen, sportlichen und kreativen Elementen, mit bib-
lischen Geschichten, fröhlicher Gemeinschaft und leckerer 
Verp�egung. Das Einstudieren der Lieder wird ins Tagespro-
gramm integriert. Abschluss und Höhepunkt der Musical-
woche sind die zwei Konzerte in der Turnhalle Kaltenbach.

Mit Teens-Special (mit 1 Übernachtung!) ab 6. Klasse! 
Auch wieder dabei: Breakdance-Workshop! 

Kontakt, Infos & Anmeldung: 
Homepage: www.chrischona-steinamrhein.ch 
oder bei Käthi Vetterli-Witzig, Rheinklingen, 
052 740 30 42 / kaethi.vetterli@gmail.com
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Pfarrgartenfest 25. Juni 2023
10.15 Uhr

Pfarrgarten Burg

BBBuuurrrgggSSSiiinnngggeeerrr

Liebe singfreudige Leute! 

Herzliche Einladung zum nächsten BurgSinger-Projekt.  
Wir singen im Gottesdienst am Pfarrgartenfest. Anschliessend sind alle eingeladen, im 

Pfarrgarten bei Wurst, Brot und Dessert zu verweilen. 

Wir proben an folgenden Abenden 
Ø Mittwoch, 7. Juni 
Ø Dienstag, 13. Juni 
Ø Freitag, 23. Juni 

jeweils um 20 Uhr in der Kirche Burg 

Bitte meldet euch doch bei uns, damit wir ungefähr wissen,  
wieviele mitsingen können: Beat & Corinna Junger,  

052/741 22 27 cub.junger@bluewin.ch 
Wir wünschen euch eine schöne Zeit! 

Mit herzlichem Gruss, Beat&Corinna Junger 

Voranzeige nächstes Projekt: Erntedankfest-Sonntag, 24.9.2023 
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Die Feldermaus – ein Wunder der Natur
Obwohl viele Fledermäuse vom Aus-
sterben bedroht sind, begegnen sie 
uns öfters als wir denken. Sie leben 
mit uns in unseren Häusern und Gär-
ten, sie �iegen pfeilschnell nachts 
durch unsere Dörfer, Städte und 
Landschaften und vernichten dabei 
unzählige schädliche Insekten. 

Obwohl sie über Jahrhunderte ge-
fürchtet und verteufelt wurden, sind 
sie nicht nur besonders nützlich, 
sondern verfügen auch über Fähig-
keiten, von denen wir Menschen nur 
träumen können. Sie sind die einzi-
gen Säugetiere, die �iegen können. 
Einige unserer Arten sind sogar bis zu 
60 Stundenkilometer schnell, und ei-
nige �iegen bis zu 2000 Kilometer 
weit in ihr Sommerquartier und im 
Herbst wieder zurück zu uns.

Sie verfügen über ein Echoortungs-
system, das mit Tönen von bis zu 
200 kHz unser Gehör um ein Vielfa-
ches übersteigt. Dabei werden die 
empfangenen Rufe im Gehirn der Fle-
dermaus zu einem 3D-Bild zusam-
mengesetzt, das Art und Ober�äche 
des erkannten Objekts zeigt und es 
der Fledermaus ermöglicht Objekte 
ab 1 mm Grösse zu entdecken.

Fledermäuse sind Winterschläfer und 
schlafen, wenn sie nicht gestört wer-
den, den ganzen Winter durch. Dabei 
kann der Körper bei manchen Arten 
bis knapp über den Gefrierpunkt ab-
kühlen. Auch Atmung und Herzschlag 
verlangsamen sich auf ein Minimum. 
Werden die Kleinsäuger geweckt, 
brauchen sie eine gewisse Zeit um auf 
Betriebstemperatur zu kommen und 
�iegen zu können und sind so leider 
leichte Beute für Marder und Katzen. 
Ausserdem kann es sein, dass bei zu 
häu�gem Aufwachen die Fettreser-
ven nicht für den restlichen Winter-
schlaf reichen. 

Im Frühsommer bekommen Fleder-
mäuse ihre Jungen. Meistens nur ein 
Baby pro Muttertier. Besonders wich-
tig ist es, dass sie ihre Jungen unge-
stört aufziehen können. Kolonien von 
Müttern und Jungen bleiben nur et-

wa zwei Monate und �iegen danach 
wieder weg. 

Die nützlichen Flugakrobaten sind 
auf unsere Hilfe angewiesen damit 
auch künftige Generationen sich an 
ihnen erfreuen können. Dazu gehört 
es Gärten naturfreundlich zu gestal-
ten, Fledermauskästen an Häusern 
anzubringen, vorsichtiges Abbauen 
von Holzbeigen im Winter oder ganz 
einfach auch die Tiere zu akzeptieren 
und in Ruhe zu lassen. 

Sollten Sie Fledermäuse in oder an Ih-
rem Haus entdecken, ein Quartier �n-
den, Fragen zum Fledermausschutz 
haben oder sich gar selber engagie-
ren wollen, wenden Sie sich doch bit-
te direkt an die Gemeindebetreuerin 
Sonja Traber, Telefon 052 741 56 50. Sie 
hilft Ihnen gerne weiter, nimmt Quar-
tiere auf und ist in Ihrer Gemeinde zu-
ständig für alle Fledermausfragen. 

Denken Sie bitte daran, die emp�nd-
lichen Tiere nicht zu stören. Falls Sie 

jedoch ein am Boden liegendes Jung-
tier, eine verletzte oder tote Fleder-
maus �nden, fassen Sie diese bitte 
vorsichtig und nur mit Handschuhen 
an. Versuchen Sie nicht, das kleine 
Tier selber zu behandeln, sondern le-
gen Sie es mit etwas Haushaltpapier 
in eine Schuhschachtel (oder Ähnli-
ches) und verkleben Sie diese gut, 
auch an den Seiten. Es braucht keine 
Löcher. Eine tote Fledermaus können 
Sie in ein kleines Schächtelchen le-
gen. Dann melden Sie sich bitte so 
schnell wie möglich bei der Fleder-
maus-Notp�egestation von Lea Stau-
dinger, Telefon 052 534 19 42. 

Sollten Sie niemanden erreichen, 
können Sie auch direkt beim Nottele-
fon des Thurgauischen Fledermaus-
schutzes anrufen: 077 406 50 84 oder 
beim Fledermausschutz-Nottelefon 
der Stiftung Fledermausschutz: 079 
330 60 60.

Weitere Informationen �nden Sie un-
ter https://�edermausschutz-tg.ch/.
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WWW.FIGUREN-SPIELTHERAPIE.CH

TAG DER OFFENEN TÜR

FIGUREN-SPIELTHERAPIE

17. JUNI 2023

11.00 UHR - 15.00 UHR
HAUPTSTRASSE 5

8259 WAGENHAUSEN / TG

FÜR ALLE INTERESSIERTEN GIBT ES:
-EINBLICKE IN DIE ARBEIT DER FIGURENSPIELTHERAPIE         

- INFORMATIONEN ÜBER DAS THERAPIEANGEBOT & KURSE
-KENNENLERNEN DER RÄUMLICHKEITEN

(von den Zusatzversicherungen der Krankenkassen anerkannte Therapieform)
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Jeder kalte Bach zählt! 
P�anzeinsatz am Wagenhauser Mülibach

Auf einer Länge von 200 Metern 
p�anzten Fischer und AnwohnerIn-
nen am Mülibach in Wagenhausen 
Gehölze. Deren Blätterdach be-
schatten künftig den Bachlauf und 
kühlen in heissen Sommern das 
Wasser des Mülibaches, der bei der 
Propstei in den Rhein �iesst.

Fische und im Wasser lebende Insek-
ten leiden unter der hohen Wasser-
temperatur, die in heissen Sommern 
herrscht, insbesondere wenn die Ge-
wässer wenig Wasser führen. Das 
Blätterdach von Gehölzen, welches 
natürlicherweise entlang von Bä-

chen und Flüssen über die Wasser-
�ächen ragt, wirkt als e�zienter 
Schutz vor starker, direkter Sonnen-
strahlung und übermässiger Erwär-
mung des Wassers. Ein solches fehlt 
zurzeit an einem rund 200 Meter lan-
gen Abschnitt des Wagenhauser 
Mülibachs.

Nebst den Wasserlebewesen pro�tie-
ren viele andere Tierarten von einer 
intakten Vegetation entlang der Ge-
wässer: Kleinsäuger wie bspw. der 
Igel nutzen das Gehölz als Unter-
schlupf, Vögel �nden Nahrung und 
Nistplätze, und Fledermäuse nutzen 

die Bäume entlang der Wasserläufe 
zur Orientierung, um entlang von 
Wanderkorridoren zwischen ihren 
Schlafplätzen und Jagdrevieren zu 
wechseln. 

Fischer vom Fischerverein Stein am 
Rhein, die Pächter des Mülibachs, lo-
kale Anwohner und die Grundstücks-
besitzerin fanden sich am Samstag, 
18. März am Mülibach ein, um den 
Bachabschnitt zu bep�anzen. Fast 
100 einheimische P�anzen wie Mehl-
beere, Holunder, Schwarz- und 
Weissdorn, Schneeball, Weiden oder 
Wildrosen wurden unter der Anlei-
tung von Revierförster Jakob Gubler 
gesetzt. Nach getaner Arbeit wurden 
die freiwilligen Helfer mit Wurst und 
Brot vom Grill in der Fischerhütte des 
Fischervereins verköstigt. 

Der junge Wagenhauser Bub Aaron, 
der ab dem Sommer den Kindergar-
ten besucht, fasste den Arbeitsein-
satz am Mülibach tre�end zusam-
men: «Da hät mr richtig guet gfallä!»

Bilder: Marianne Wick

PLAT
TFORM

Nur wenige Bäume säumen momentan den Mülibach, die Sonne scheint vor allem im Sommer steil auf das Gewässer und erwärmt es. Die Pfosten markieren die frisch gepflanzten Bäume, 
Sträucher und Stauden. Bild: Christoph Vetterli, Wagenhausen
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Als diplomierter Architekt und ausgebildeter Maurer aus 
der Region, verfüge ich über langjährige Erfahrung in der 
Baubranche. Ihr Bau- oder Sanierungsvorhaben realisiere ich 
kosteneffizient, nachhaltig und mit hohem architektonischem 
Anspruch. Machen Sie sich ein Bild von meiner Arbeit und 
besuchen Sie mich zu einer kostenlosen Beratung bezüglich 
Ihres Projektes im Wiesental in meinem Referenzobjekt. 

Alexander Ehrat Dipl. Ing. Architekt I Wiesentalstrasse 12 I 8259 Wagenhausen
052 722 40 40 I mail@ehrat-architektur.ch I www.ehrat-architektur.ch

ehrat architektur

LIEBEVOLL SANIEREN ?
MODERN BAUEN ?

«Sich wie zuhause 
fühlen. nur auswärts.»
Unser kreatives Küchenteam verwöhnt 
Sie mit liebevoll zubereiteten Köstlichkeiten 
aus regionalen Produkten – an Feiern, 
Vereins- und Firmenanlässen oder einfach mal 
so. Geniessen Sie im Landgasthof die heimelige 
Atmosphäre und einen Service, der überzeugt. 

Landgasthof Camping 
Hauptstrasse 78 | 8259 Wagenhausen 
052 741 42 71 | landgasthofcamping.ch

Email: info@leistner-dach.ch 
Website: www.leistner-dach.ch 

Telefon: +41 (0)782438843

Roesch Schreinerei AG, Grossholzstrasse 6, 8253 Diessenhofen / T +41 52 646 01 60 / www.roeschag.ch

Innenausbau  
Küchen        
Bäder        
Türen        
Möbel
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Landmaschinen AG

Traktoren, Quad
Forst- und Gartengeräte

Servicearbeiten

Hauptstrasse 41a T 052 741 44 55
8259 Kaltenbach helfenberger-landmaschinen.ch

HELFENBERGER

Druckerei Steckborn

www.druckerei-steckborn.ch | Tel. 052 7620222 | www.bote-online.ch

Dein Lokalblatt

GRAFIK | DESIGN | OFFSETDRUCK 
DIGITALDRUCK | KOPIERSERVICE

SCHÖNE AUSSICHTEN 
FÜR SCHÖNE DRUCKSACHEN

PLAT
TFORM

Rheinklinger Geschichten von Hans-Jürg Fehr, 
untermalt durch die Geige von Erich Meili

Der Schweizerhof in Etzwilen ist nicht 
nur geselliger Tre� von Einheimi-
schen und Durchreisenden, sondern 
immer wieder Ort kultureller Veran-
staltungen. So auch am 25. März mit 
einer Lesung des in Rheinklingen ver-
wurzelten Scha�hauser Alt-National-
rats und Historikers Hans-Jürg Fehr. In 
der vollbesetzten Gaststube deckte 
er auf, wie «einer dem andern ab-
schrieb, als es um die Zuständigkeit 
über die damals �orierende Gü-
ter-Schi�fahrt auf dem Rhein zwi-
schen Scha�hausen und Stein am 
Rhein ging.» Kontrastierend zu den 

Ausführungen aus seinen drei Ta-
schenbüchern improvisierte Geigen-
lehrer Erich Meili aus Berlingen stim-
mungsvolle Klänge auf seinem Instru-
ment. 

Zum Schluss blickte Hans-Jürg Fehr in 
die Zukunft, nachdem er aus Flugauf-
nahmen (die der Spurensuche nach 
einstigen Grenzbefestigungen ge-
schuldet waren) über Rheinklinger 
Äckern Strukturen erspähte, «die un-
möglich auf natürliche Zusammen-
hänge zurückzuführen sind». Er ver-
spricht ein viertes Buch «Das Dorf 

unter der Erde» über die «Ur-Rhein-
klinger».

Erfreulicherweise konnte der Ge-
meindepräsident von Wagenhausen, 
Roland Tuchschmid, für die Moderati-
on durch den Abend gewonnen wer-
den. Kulinarisch eingestimmt auf die-
sen denkwürdigen lokalkulturellen 
Abend hatte Wirtin Theresia Strässle 
– Speis und Trank dienstbe�issen ser-
viert durch Ursi Schmid.

Text: Johannes von Arx

M A R K T P L A T Z

Rheinklingerstrasse 48, 8259 Etzwilen 
www.zatti-metallbau.ch • info@zatti-metallbau.ch • 052 741 36 10 

Zatti Metallbau GmbH 
Ihr Spezialist für 

Massanfertigungen aller Art! 

• Metallbau • Glasbau 

• Zaunbau • allg. Schlosserarbeiten 
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Hans-Jürg Fehr
Der tiefe Fall 
der Dorfkönige

Beiträge zur Geschichte von Rheinklingen    Band 3

NEUERSCHEINUNG 

RHEINKLINGENS VERSCHWIEGENER 

FINANZSKANDAL

72 Seiten, broschiert, illustriert, Fr. 10.50
Erhältlich im Buchhandel, am Schalter der Gemeindeverwaltung Kaltenbach, 
in der Sigg-Bar Rheinklingen, im Camping-Lädeli Wagenhausen oder direkt 
beim Verlag: verlag@shaz.ch

Entspannung 
und Wohlbefinden
Aktivieren Sie Ihre Selbstheilungskräfte!

Körperliches und psychisches Wohlbefinden sind entschei-
dende Voraussetzungen, um Herausforderungen im privaten 
und beruflichen Leben erfolgreich bewältigen zu können.

Zur Förderung Ihrer Gesundheit und Ihres körperlichen und 
seelischen Wohlbefindens begleite ich Sie als erfahrene 
Massage-Therapeutin (EMR-Qualitätslabel) mit fachkompe-
tenter medizinischer Massage, manueller Lymphdrainage, 
Fussreflexzonentherapie und professioneller psychosozialer 
Beratung.

Behandlungstermin nach Vereinbarung 076 383 2088.

Roswitha Göltenboth
Dipl. med. Masseurin, 
Lymphdrainage-Therapeutin,
Dipl. Individualpsychologische Beraterin

Medizinische 
Massage
Therapie
Beratung

Hauptstrasse 18, 8259 Wagenhausen
Mobile 076 383 20 88 | med-massage-therapie.ch

Kreativität kennt keine Grenzen

Neu: Töpfern an der Drehscheibe

Offenes Töpferatelier

Kindertöpfern

Kosmetik- und Kräuteratelier

Brodlaubegass 14                                                                      
8260 Stein am Rhein                                                                                                                        
Tel. 079 707 68 91

www.werkelei-11.ch
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Landfrauen Wagenhausen

Am 10. März 2023 fand unsere Jahres-
versammlung im Restaurant Chä-
mihütte in Kaltenbach statt. Nach ei-
nem Salatteller mit Poulet oder Früh-
lingsrollen leitete die Präsidentin 
durch die GV. Neben den üblichen 
Traktanden wurde den Frauen der 

Entwurf des neuen Vereinslogos prä-
sentiert. Die Frauen konnten sodann 
über die Farbe des neuen Vereins-
shirts abstimmen. Nach der GV er-
zählten uns Sybille und Stefan Stett-
ler-Kistler von der Kistler & Stettler AG 
(Hemishofen) in einem kurzweiligen 

Vortrag allerhand Spannendes über 
hiesige Schädlinge und deren Be-
kämpfung. 

Am 30. März konnte bereits der erste 
Kurs durchgeführt werden. Unter der 
fachkundigen Anleitung von Irene 
Lötscher (www.muehleraum.ch) 
�ochten die Frauen Kugeln aus Wei-
dezweigen. 

Nächste Termine:
• 30. August 2023 

Führung Mühle Entenschiess, Ober-
neunforn

• 15. September 2023 
Bereitstellen des Neuzuzüger-
aperos, Wagenhausen

• 17. November 2023 
UrDinkel-Backkurs, Eschenz

• 6. Dezember 2023 
Adventsabend, Wagenhausen

Wie immer sind auch Nichtmitglieder 
herzlich Willkommen. Wir würden 
uns sehr über neue Gesichter freuen. 
Das detaillierte Jahresprogramm ist 
auf www.landfrauen-tg.ch unter Sek-
tion Wagenhausen abrufbar.

Für Anmeldungen, Fragen oder Ideen:
Doris Ammann, Telefon 078 711 39 93 
oder ammann_doris@bluewin.ch

M A R K T P L A T Z
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Ihre Podologin am Untersee  
und Rhein. 

Hauptstrasse 30 | 8259 Wagenhausen 
Tel. +41 (0)52 521 37 74 

info@podologiebuehler.com | www.podologiebuehler.com 

Sennegasse 18, 8476 Unterstammheim
052 336 10 10

www.wyland-tagesbetreuung.ch

Öffnungszeiten:
Montag –Freitag, 09.00–17.00 Uhr

In der Wyland-Tagesbetreuung werden Ihre Angehörigen liebevoll 
betreut, aktiviert und gepflegt. Personen, die alleine zu Hause sind, 
erleben einen ausgefüllten Tag in Gesellschaft. Wenn gewünscht, 
holen und bringen wir unsere Tagesgäste zu Hause ab. Pflegerische 
Verrichtungen werden über Krankenkasse abgerechnet. Alle Räum-
lichkeiten sind behindertengerecht eingerichtet. Unsere Gäste haben 
auch die Möglichkeit, sich zurück zu ziehen, wenn sie Ruhe benötigen.

Wir freuen uns über einen Besuch von Ihnen (kostenloser Probetag) 
und geben gerne in einem persönlichen Gespräch weitere ausführliche 
Informationen.                                      Ihr Team Wyland-Tagesbetreuung

M A R K T P L A T Z

Wagenhausen TG

Volg

Gut zum Druck 1:2

Orientierungsanlage von:

Standort(e) der Tafel: 

Zeilen: Motiv(e): 

Signet(e): Platzierung Ihrer Eintragung:

      Gut zum Druck genehmigt Gut zum Druck korrigieren und nochmals zur Ansicht zustellen. Datum: Stempel/Unterschrift:

Gut zum Druck bis spätestens ...................... unterzeichnet retournieren.

BITTE SENDEN SIE UNS DAS GUT ZUM DRUCK IN JEDEM FALL GENEHMIGT UND UNTERZEICHNET ZURÜCK.

Eintrag Spezial-Alutafel, einheitliches Format
Variable Grösse bestimmt durch Historika

27.9.2013

DW Finanz GmbH 5

1

-

durch uns

Farben: Hintergrund: blau - Signet: gemäss Ihren Daten - Motiv: farbig

QR Code: Homepage

Vorschlag 2

8259 Kaltenbach, Im Bölli 16

8259 Kaltenbach, Im Bölli 16

Ihr Partner für: • Steuererklärungen/-beratung
     • Buchhaltung/Treuhand
     • Finanzen

DW Finanz GmbH, im Bölli 16, 8259 Kaltenbach
Tel. 052 741 32 86 • Fax 052 741 32 89 • www.dw-gmbh.ch • info@dw-gmbh.ch

Junge Familie 
sucht ein neues Zuhause

Wir sind bereits seit längerem auf der Suche nach unse-
rem Traumhaus und möchten gerne in der Gemeinde Wa-
genhausen wohnhaft bleiben. Wir, dass sind Manuela und 
Timo Bär, mit Aaron (5 Jahre) und Yael (2 Jahre). 

Beabsichtigen Sie Ihr Haus zu verkaufen, würden wir uns 
sehr über Ihre Kontaktaufnahme freuen. 
Sie erreichen uns per Telefon 079 471 40 12 oder per 
E-Mail: timo.baer@bluewin.ch.

Familie Bär

Zu verschenken
– Astrologiebücher-

Fachbücher

Interessiert? So rufen Sie mich 
gerne an:

Beata Lanz, Brühlstrasse 11, 
8259 Wagenhausen
Telefon 052 741 43 42
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Für die Umgebung Wagenhausen suchen wir

SIE

als Unterstützung bei der Herbstsammlung

An der Herbstsammlung leisten Sie einmal pro Jahr mit Ihrem Einsatz einen wertvollen Beitrag 
für die älteren Bewohner im Thurgau. Mit dem Erlös der Herbstsammlung unterstützen wir 
einen Teil der unentgeltlichen Sozialberatung bei Pro Senectute Thurgau.

Es spielt keine Rolle, wie alt Sie sind. Wichtig ist, dass Sie den Umgang mit älteren Menschen 
schätzen und eine zuverlässige Person sind. Sie dürfen auf unsere Unterstützung zählen. Eine 
gute Einführung ist selbstverständlich.

Interessiert? Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme:

Anita Schwarzer, Ortsvertretung Pro Senectute Thurgau
Tel: 052 741 39 10 oder anita.schwarzer@shinternet.ch

Sie haben ein tolles Jobangebot und keine

Kinderbetreuung
Sie haben grosse Freude an der Arbeit mit Kindern

und möchten selbständig arbeiten,
dann haben wir ein tolles

Jobangebot
www.tagesfamilien-frauenfeld.ch
Geschäftsstelle 079 654 23 95
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Die nächste Ausgabe der «Drehschiibe» erscheint 
Ende August/Anfang September 2023

Einsendeschluss: Montag, 31. Juli 2023

(r) Beiträge sind per E-Mail zu sen-
den an karin.ruettimann@wagen-
hausen.ch. Formatvorgabe: Schrift-
type Arial mit Schriftgrösse 11. Fo-
tos und Grafiken können schwarz/
weiss oder farbig eingereicht wer-
den, zudem als eigene Datei (nicht 
nur im Text enthalten). Die Heraus-
geberin behält sich Kürzungen von 
Texten ausdrücklich vor.
Die «DREHSCHIIBE» erscheint vier 
Mal jährlich. Sie ist parteipolitisch 

neutral und wird von der Gemein-
de Wagenhausen als offizielles Pu-
blikationsorgan herausgegeben. 
In erster Linie werden Berichte und 
Informationen der Behörden und 
Institutionen der Gemeinde Wa-
genhausen und des Kantons 
Thurgau veröffentlicht. Im Weite-
ren sind Beiträge von Dorfverei-
nen und Einwohnerinnen und Ein-
wohnern der Gemeinde er-
wünscht.

Änderungen bleiben ausdrück-
lich vorbehalten.

Für alle Interessenten, die nicht in 
der Gemeinde Wagenhausen wohn-
haft sind:

Ein Abonnement der DREHSCHIIBE
kostet pro Jahr Fr. 30.–. Bitte mel-
den Sie sich bei der Redaktions-
leitung. Wir freuen uns auf Ihre 
Meldung.

Kleiner Aufwand, 
grosse Wirkung

Freiwilliges Engagement

Für die Umgebung Wagenhausen suchen wir

SIE

als Unterstützung bei der Herbstsammlung

An der Herbstsammlung leisten Sie einmal pro Jahr mit 
Ihrem Einsatz einen wertvollen Beitrag für die älteren Be-
wohner im Thurgau. Mit dem Erlös der Herbstsamm-
lung unterstützen wir einen Teil der unentgeltlichen 
Sozialberatung bei Pro Senectute Thurgau.

Es spielt keine Rolle, wie alt Sie sind. Wichtig ist, dass Sie 
den Umgang mit älteren Menschen schätzen und eine zu-
verlässige Person sind. Sie dürfen auf unsere Unterstüt-
zung zählen. Eine gute Einführung ist selbstverständlich.

Interessiert? Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme:

Anita Schwarzer, Ortsvertretung Pro Senectute Thurgau
Telefon 052 741 39 10 oder anita.schwarzer@shinternet.ch

Sie haben ein tolles Jobangebot und keine

Kinderbetreuung
Sie haben grosse Freude an der Arbeit mit Kindern

und möchten selbständig arbeiten,
dann haben wir ein tolles

Jobangebot
www.tagesfamilien-frauenfeld.ch
Geschäftsstelle 079 654 23 95
kontakt@tagesfamilien-frauenfeld.ch

Sie haben ein tolles Jobangebot und keine

Kinderbetreuung
Sie haben grosse Freude an der Arbeit mit Kindern

und möchten selbständig arbeiten,
dann haben wir ein tolles

Jobangebot
www.tagesfamilien-frauenfeld.ch
Geschäftsstelle 079 654 23 95
kontakt@tagesfamilien-frauenfeld.ch

Sie haben ein tolles Jobangebot und keine

Kinderbetreuung
Sie haben grosse Freude an der Arbeit mit Kindern

und möchten selbständig arbeiten,
dann haben wir ein tolles

Jobangebot
www.tagesfamilien-frauenfeld.ch
Geschäftsstelle 079 654 23 95
kontakt@tagesfamilien-frauenfeld.ch

Sie haben ein tolles Jobangebot und keine

Kinderbetreuung
Sie haben grosse Freude an der Arbeit mit Kindern

und möchten selbständig arbeiten,
dann haben wir ein tolles

Jobangebot
www.tagesfamilien-frauenfeld.ch
Geschäftsstelle 079 654 23 95
kontakt@tagesfamilien-frauenfeld.ch



M A R K T P L A T Z

STEIN AM RHEIN | WAGENHAUSEN
TEL +41 52 551 19 50. www.heinzkernag.ch

Wenn Sie uns zu 
Ihrer ersten Bank 
machen, dankt es 
Ihnen die ganze 
Region.
Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur 
Kunde, sondern Mitbesitzer Ihrer Bank. Ihre 
Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale 
KMU und Hypotheken. Davon profitieren 
Sie und die  Region.

Jetzt
Beratungstermin 

vereinbaren.

Raiffeisenbank Untersee-Rhein

Frauenfelderstrasse 4
8264 Eschenz

T 052 742 77 77
untersee-rhein@raiffeisen.ch
raiffeisen.ch/untersee-rhein

   1 10/27/2022   2:43:34 PM

> WEITSICHT FÜR IHR
   BAUPROJEKT

Im Baumgarten 1, 8259 Wagenhausen
info@bepag.ch                      bepag.ch

Ihr Spezialist für die Gartenpflege

Propstei 10
8259 Wagenhausen

0041 78 796 73 57
waldspurger-garten@gmx.ch
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VES Verein zur Erhaltung der Eisenbahnlinie Etzwilen–Singen
Nun ist es Mai und die Spatzen pfei-
fen es vom Dach: «Die Dampfzugsai-
son 2023 ist erwacht». 

Seit der Wiedererö�nung der Bahnli-
nie Etwilen–Singen am 16. August 
2020, als die Gleislücke im Singener 
Strassenkreisel wieder geschlossen 
war, fahren wir wieder regelmässig 
mit unseren Dampfzügen nach Sin-
gen. Zum Einsatz kommt diesmal 
nun die Damp�ok Eb 3/5 Nr. 9 vom 
Dampf-Loki-Club Herisau, die schon 
zu alten SBB-Zeiten auf dieser Stre-
cke im Einsatz war.

Wenn dieser stählerne Drache mit 
unseren Museumsbahnwagen am 
Haken gleich über zwei eiserne Ei-
senbrücken, über die Thur, den Rhein 
und vom Thurgau in den Hegau don-
nert und dampft, werden sicher bei 
allen Eisenbahnfreunden die Herzen 
höherschlagen. Dabei macht der 
Dampfzug noch zweimal einen Ab-
stecher an den Bahnhof Stein am 
Rhein. 

  

Fahrplan Die Organisation erfolgt in Zusam-
menarbeit mit der TR Trans Rail AG, 
Frauenfeld. 

Dampfzugfahrtage sind am 4. Juni, 
10. September (Bahnho�est in Riela-
singen) und 1. Oktober.

Eine weitere Attraktion unserer Mu-
seumsbahn sind die Schienenvelos, 
welche für die Strecke von Ramsen 
nach Hemishofen gemietet werden 
können. Mit Begleitung kann man so-
gar über die Rheinbrücke bei Hemis-
hofen fahren und von dort aus den 
Rhein und die Landschaft bewun-
dern. An den Dampfzugfahrsonnta-
gen können keine Schienenvelos ver-
mietet werden.

Detaillierte Auskünfte unter 
www. etzwilen-singen.ch oder 
Telefon +41 (0) 52 743 14 90

Das Buch über die Eisenbahnlinie Etz-
wilen–Singen: «Unsere Museumsbahn 
mit Zukunft» ist am Bahnschalter in 
Ramsen erhältlich oder kann bestellt 
werden bei www.buchshop-etzwilen-
singen.ch

Mit em Grüessli vom Werner Wocher 
Co-Präsident VES

INS
TITUT

IONEN/VEREINE

Dieses Jahr gibt es eine weitere 
Besonderheit als Dampfeisen-
bahn-Erlebnis:

Dies ist die erste direkte Zugver-
bindung Winterthur–Singen via 
Etzwilen nach 54 Jahren.
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Angelika Hüsler + Team
Hauptstrasse 9

8259 Wagenhausen
052 740 33 70

www.coiffure-hairpoint.ch

Herzlich willkommen
an unseren LANDI Standorten.

www.landiweinland.ch 

Kreativ.
Konstruktiv.
Transparent.

Müller Metallbau AG
Hauptstrasse 13
8259 Kaltenbach
Telefon 052 742 06 66
Telefax 052 742 06 69
www.mueller-metallbau.ch

Häsler Auto GmbH
Wagenhausen
052 741 43 41
www.haeslerauto.ch
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Waldspielgruppe Buchennest
«Die Erwachsenen bewundern die 
Umwelt, können sich an sie erin-
nern, aber das Kind absorbiert sie. 
Es erinnert sich nicht an die Dinge 
die es sieht, aber diese Dinge wer-
den Teil seiner Psyche.» (Maria 
Montessori, Das kreative Kind, S. 56)

Diese Aussage von Maria Montessori 
hat mich zutiefst berührt, ist es doch 
genau das, was wir in unserer Wald-
spielgruppe bei den Kindern beo-
bachten dürfen und staunen, wie 
lange und wie vertieft sie an etwas 
bleiben. Auf dem Weg zu unserem 
Waldplatz tauchen die Kinder in die 
Natur ein und haben den perfekten 
Spielplatz – Sie �nden alles, was sie 
brauchen und vor allem kommt ihre 
Fantasie zum Einsatz und sie entwi-
ckeln die tollsten Theorien. In den 
noch unbep�anzten Feldern würden 
die Kinder den ganzen Morgen ver-
weilen. Darüber gehen, spüren, klet-
tern, umfallen, wieder aufstehen. Sie 
sitzen in den Gräben und diskutieren, 

sie suchen den Schatz, sie bauen eine 
Falle für den Wolf oder p�otschen mit 
viel Ausdauer in den wunderbaren 
Pfützen. 

Der Weg zu unserem Platz bietet so 
viel zum Entdecken: Wiesen, Blumen, 
Felder, Steine, Schnecken, Pfützen, 
Beeren, Äste. Der Wald an unserem 
Waldplatz zeigt sich dank dem vielen 
Regen in seiner grünsten Pracht. Im 
Nistkasten sind Meisen eingezogen 
und der Specht arbeitet �eissig. 

Vor zwei Wochen haben wir Löwen-
zahnblüten gesammelt um die gel-
ben Blütenblätter herauszuzupfen 
für Löwenzahnhonig. Den ganzen 
Nachmittag haben die Kinder Blüten 
gezupft – sie wollten nicht mehr stop-
pen. Wir haben ihnen im Globi-Koch-
buch gezeigt, wie man den Löwen-
zahn-Honig macht und sie haben sich 
riesig gefreut, dass sie eine Woche 
später ein Glas von dem selbst ge-
zupften Honig erhielten. 

Für das nächste Spielgruppenjahr
Ab August haben wir noch freie Plät-
ze am Dienstagmorgen und am Don-
nerstagmorgen.

Neu bieten wir auch eine Raum-/
Naturspielgruppe in Hemishofen an, 
diese �ndet am Mittwochmorgen 
statt. Sie ist geeignet für jüngere Kin-
der, welche für den Wald noch etwas 
zu klein, aber doch sehr gerne 
draussen sind. Bei Regen haben wir 
da die Möglichkeit im Trockenen zu 
sein. Im Raum können wir auch The-
men aus dem Wald aufnehmen und 
weiter vertiefen, sowie z.B. Kon� sel-
ber herstellen, wo wir im Wald mit 
dem Feuer dann doch zu wenig Zeit 
haben.

Weitere Infos �nden Sie unter Wald-
spielgruppe-Buchennest.ch

Bis bald, im Wald! Natalie, Nina und 
Simone
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Malen nach Zahlen

Finde die Startzahl
Jetzt wird es noch etwas kniffliger, beim Herausfinden der Start-
zahl. Bei diesem Rechenrätsel musst du eine Zahl zwischen 1 bis 25, 
am Anfang der Rechenaufgabe einsetzen.

Finde 10 Unterschiede

zahl. Bei diesem Rechenrätsel musst du eine Zahl zwischen 1 bis 25, 
am Anfang der Rechenaufgabe einsetzen.
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